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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf mit den Ortsteilen 
Leubsdorf, Marbach, Schellenberg und Hohenfichte
Herzlich willkommen!
Am Donnerstag, den 20.06.2013 lud zum 
ersten Mal Bürgermeister Ralf Börner zum 
Neugeborenenempfang ein. Von den zehn 
Kindern, welche im ersten Halbjahr geboren 
wurden, erschienen neun mit ihren stolzen 
Eltern in der Gaststätte „Zur Höllmühle“. 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee und gutem 
Kuchen wurden die neuen Erdenbürger 
herzlich willkommen geheißen. Zudem über-
reichte die Gemeinde jedem Neuankömmling 
einen Gutschein im Wert von 50,00 €. Von 
der Sparkasse Mittelsachsen gab es ebenfalls 
einen Gutschein und einen kleinen Teddy. Die 
Bäckerei Lieberwirth bewies Einfallsreichtum 
und überreichte allen je eine Namenstorte in 
Form eines Kinderwagens.
In den anschließenden lockeren Gesprächen 
konnten Erfahrungen und bereits Erlebtes 
ausgetauscht werden. 
Wir  wünschen allen Neugeborenen ein schö-
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Bekanntmachungen
5. öffentliche Gemeinderatssitzung
am 27. Juni  2013
Beschluss Nr. 19/2013
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für die Fahrbahner-
neuerung der Borstendorfer Straße im OT Leubsdorf an die Firma 
Ungelehrt GmbH aus Brand-Erbisdorf  zum Brutto-Preis von 
89.303,49 € zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 Abs. 
2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle einer 
Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht innerhalb 
von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung das Vergabe-
verfahren beanstandet hat.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 20/2013
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für den Gebäude-
komplettabbruch und Revitalisierung des ehemaligen Büroge-
bäudes Loheweg 6 im OT Schellenberg an die Firma Uhlmann & 
Finke GmbH aus Hainichen, OT Schlegel  zum Brutto-Preis von 
39.757,31 € zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 Abs. 
2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle einer 
Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht innerhalb 
von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung das Vergabe-
verfahren beanstandet hat.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 21/2013
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für die Elektro-
installation 2. BA in der Grundschule Leubsdorf an die Firma 
Seyfert Elektroinstallation aus Falkenau zum Brutto-Preis von 
82.454,26 € zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 Abs. 
2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle einer 
Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht innerhalb 
von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung das Vergabe-
verfahren beanstandet hat.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 22/2013
Der Gemeinderat beschließt,  die Versicherungsleistung gemäß 
Vereinbarung an die Verkäuferin der Gaststätte „Lindenhof“ 
Leubsdorf, Frau Constanze Hölig, abzutreten.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 23/2013
Der Gemeinderat beschließt,  die folgenden Flurstücke zum Preis 
von 9,00 € /m² zuzüglich sämtlicher Nebenkosten zu verkaufen:
Flurstück 195/2 mit 415 m² an Margit und Joachim Rudolph, 
 Bachgasse 7, Leubsdorf
Flurstück 195/3 mit 441 m² an Birgit und Manfred Billig, 
Flurstück 197/3 mit  21 m² Bachgasse 9, Leubsdorf
Flurstück 1305/2 mit 280 m² an Volker Wächtler,
Flurstück   197/2 mit 3 m²   Neue Siedlung 2, Leubsdorf
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 24/2013
Der Gemeinderat beschließt,  Herrn Gert Richter, Borstendorfer 
Str. 2, 09573 Leubsdorf auf Geringfügigkeitsbasis für 250,00 €/
Monat als Hausmeister für den „Lindenhof“ Leubsdorf einzu-
stellen.
Die Finanzierung erfolgt aus dem Budget für den Kauf des Lin-
denhofes.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 25/2013
Der Gemeinderat beschließt,  den Austritt aus dem Tourismusver-
band Erzgebirge e.V. zum 31. Dezember 2013.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Beschluss Nr. 26/2013
Der Gemeinderat Leubsdorf beschließt in seiner Sitzung am 27. 
Juni 2013, das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Mittel- 
sachsen mit der Prüfung der Jahresrechnung 2012 der Gemeinde 
Leubsdorf zu beauftragen.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten) 
Bekanntmachung der Gemeindebehörde
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
18. Deutschen Bundestag am 22. September 2013
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke 
der Gemeinde Leubsdorf
wird in der Zeit vom 2. bis 6. September 2013 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten
im Einwohnermeldeamt der Stadt Augustusburg, Marienber-
ger Straße 24, 09573 Augustusburg
Montag:  9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag:  9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den 
§ 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vor-
schriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein   hat.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit
 vom 2. bis 6. September 2013, spätestens am 6. September 2013 
bis 12:00 Uhr, beim Einwohnermeldeamt der Stadt Augustusburg, 
Marienberger Str. 24, 09573 Augustusburg Einspruch einlegen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 1. September 2013 eine 
Wahlbenachrichtigung.
  
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
161 – Mittelsachsen durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener
  Wahlberechtigter,
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 5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener
  Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das 
 Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 1. September 2013) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 6. September 
2013) versäumt hat,  
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehör-
de gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum
20. September 2013 bis 18:00 Uhr, beim Einwohnermeldeamt 
mündlich oder schriftlich beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
 zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
 und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für  einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person anzuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
Leubsdorf, den 1. August 2013




AUGUSTUSBURGER LAND E.V. 
Informationen vom LEADER-Regionalmanagement
EINLADUNG
„Sachsen 50+ - Mit Sicherheit ins Netz
– Im Internet steckt mehr für Sie drin!“
Weitere Kurse beginnen im September 2013 in der
Vorerzgebirgsregion Augustusburger Land
Das Internet ist aus dem Berufs- und Alltagsleben heutzuta-
ge nicht mehr wegzudenken. Immer mehr Menschen nutzen 
das Internet, um schnell Informationen zu finden, sich mit der 
Familie auszutauschen oder um sich künftigen Arbeitgebern zu 
präsentieren. Mit der Initiative „Sachsen 50+ - Mit Sicherheit ins 
Netz“ unterstützen der Freistaat Sachsen und die EU Ihren Weg 
ins Netz! 
Seit Oktober 2012 bietet der Verein zur Entwicklung der Vorerz-
gebirgsregion Augustusburger Land an 11 Standorten Computer-
kurse für Anfänger und zur Auffrischung vorhandener Kenntnisse 
an. Die Angebote richten sich vorwiegend an über 50-jährige 
Frauen und Männer, die das Wissen sowohl im Alltag als auch zur 
beruflichen Weiterbildung nutzen möchten. Rentner können über 
dieses Programm leider nicht gefördert werden.
Lernen Sie Schritt für Schritt mit dem Computer und Internet zu 
arbeiten und entdecken Sie die vielfältigen Möglichkeiten wie 
zum Beispiel:
 Umgang mit dem Betriebssystem Windows 7
 Erstellen von Dokumenten
 Informationen im Internet suchen und finden
 Stellensuche und Bewerbung online
 Versenden von E-Mails
 soziale Netzwerke
 Online-Shopping
An jedem Veranstaltungsort stehen 8 Computerplätze zur Verfü-
gung. Die Lehrgänge finden im 14-tägigen Rhythmus zu jeweils 
3 Unterrichtseinheiten statt. Ein Kurs dauert durchschnittlich 30 
Stunden, dabei wird der Dozent Ihren individuellen Unterstüt-
zungsbedarf berücksichtigen. 
Von der 1. bis zur 20. Stunde ist der Lehrgang kostenfrei, ab der 21. 
Stunde ist ein Unkostenbeitrag von 1,00 € pro Stunde zu entrichten.
Im September 2013 starten die nächsten Lehrgänge, zu denen 
wir Sie herzlich einladen möchten. 
Eine telefonische Voranmeldung im Regionalmanagement Gah-
lenz ist unbedingt erforderlich, da die Nachfrage sehr hoch ist.
Die Termine für die Eröffnungsveranstaltung mit allen Informa-

























































Hauptstraße 8         
09669 Franken-






























Wir bitten Sie, nach Möglichkeit an dieser Eröffnung teilzuneh-
men, da im Vorfeld der Kurse eine individuelle Terminabstim-
mung möglich ist. Die Kurse selbst können sowohl vormittags 
als auch nachmittags und gegen Abend durchgeführt werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und wünschen viel Erfolg 
und Spaß beim Kennenlernen des  Mediums Internet!
Weitere Informationen vom LEADER-Regionalmanagement
Ein Arbeitsplatz in der Heimat, in der näheren Umgebung, ist 
sicherlich der Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger unserer 
Region.
Nicht nur das Arbeitsamt vermittelt Arbeitsplätze, sondern 
auch andere Plattformen bemühen sich um die Mitteilung frei-
er Stellen bzw. um Stellengesuche.
Wir möchten Sie dazu über eine Initiative unseres Nachbarland-
kreises Erzgebirge informieren: 
Das Fachkräfteportal Erzgebirge, 2008 von der Wirtschaftsför-
derung Erzgebirge GmbH mit dem Regionalmanagement Erzge-
birge ins Leben gerufen, entwickelt sich zur führenden Online-
Plattform für die Besetzung von freien Stellen im Erzgebirge. 
Mehr als neun Millionen Seitenaufrufe von Arbeitssuchenden in 
knapp fünf Jahren belegen dies eindrucksvoll.
Das Angebot ist groß. Konstrukteure, Geschäftsführer, Maschi-
neneinrichter, Kaufleute, Werkzeugmechaniker, Elektroingeni-
eure oder CNC-Fräser - aktuell über 90 attraktive freie Stellen 
im Fachkräfte-Portal Erzgebirge wollen besetzt werden. Diese 
finden sich vor allem in Schlüsselbranchen wie Metallverar-
beitung, Maschinenbau und Elektrotechnik. Aber auch Jobs in 
anderen Branchen werden vermehrt angeboten. Das zeigen 
die gegenwärtigen Nachfragen beispielsweise nach Köchen, 
Bäckern, Ärzten, Pflegepersonal, Vertriebsexperten oder EDV-
Mitarbeitern.
Infolge des demografischen Wandels wird auch in unserer 
Vorerzgebirgsregion immer deutlicher spürbar, dass die Unter-
nehmen verstärkt Fachkräfte suchen. Damit werden auch die 
Angebote in unserer Region attraktiver und ausgewogener. 
Informieren Sie sich selbst online auf dem Fachkräfteportal 
Erzgebirge unter: 
www.fachkraefte-erzgebirge.de 
Verein zur Entwicklung der Vorerzgebirgsregion
Augustusburger Land e. V. 
Regionalmanagement
Gahlenzer Straße 65 · 09569 Oederan
Telefon: 037292/28 97 66 · Fax: 037292/28 97 68
E-Mail: info@leader-augustusburgerland.de
regional. einfach phänomenal   
Einkaufsführer
„Gesund und fit in Mittelsachsen“
geplant  – regionale Erzeuger gesucht
Das Referat Wirtschaftsförderung und Bauplanung plant 
gemeinsam mit dem Gesundheitsamt des Landratsamtes und 
den sechs ländlichen Förderregionen einen Einkaufsführer 
für regionale Produkte herauszugeben. Diese Broschüre soll 
einen Katalog von Anbietern regionaler Produkte enthalten, 
welcher darüber hinaus auch im Internet zu sehen sein wird.
Die breite Palette an mittelsächsischen Produkten soll Einhei-
mischen und Gästen unserer Region zeigen, welche Vielfalt 
an regionalen Lebensmitteln hier hergestellt und verkauft 
wird. Egal ob regionales Obst, Eier, Milch, Fisch, Wurst oder 
Käse, beim Einkauf kann jeder auf heimische Produkte ach-
ten, die einen kurzen Transportweg in die Geschäfte haben 
oder direkt beim Erzeuger gehandelt werden.
Der Eintrag ist selbstverständlich kostenfrei! 
Interessenten melden sich bitte im Referat Wirtschaftsför-
derung und Bauplanung der Landkreisverwaltung bei Ker-
stin Kunze unter 03731/ 799 6313 oder Sandra Korte unter 




Mittelsachsen gehört zu den wirtschaftlich stärksten Regi-
onen Sachsens. Ein vielfältiger Branchenmix bestimmt das 
Wirtschaftsleben. Unter www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de 
finden Unternehmen aus dem Landkreis und darüber hinaus, 
wirtschaftsnahe Sozialpartner, aber auch Fachkräfte Interes-
santes aus der Wirtschaftsregion im Allgemeinen und den 
zentralen Themen der Nachhaltigkeit in Mittelsachsen im 
Besonderen. Die Internetseiten sind als Recherchetool ange-
legt und halten eine Fülle von Informationen und Funktionen 
vor. Um ein besseres Kennenlernen und Kontakte knüpfen 
zwischen den Firmen unserer Region zu ermöglichen oder 
einfach zu zeigen, welche Vielfalt an Unternehmen  und Pro-
dukten in Mittelsachsen zu Hause ist, wird derzeit an einer 
Firmendatenbank gearbeitet. Wir freuen uns sehr, wenn recht 








Do., den 08.08.13 und 22.08.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 13.08.13 
und 27.08.13 
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Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 09.08.13 und 23.08.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 12.08.13 und 26.08.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 22.08.13
Ortsteil Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 14.08.13 und 28.08.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 12.08.13 und 26.08.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 12.08.13
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 09.08.13 und 23.08.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 12.08.13 und 26.08.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 22.08.13
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 08.08.13 und 22.08.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 13.08.13 und 27.08.13 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 19.08.13
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 08.08.13 und 22.08.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 13.08.13 und 27.08.13 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 19.08.13
Entsorgungstermin für die Fäkalienentsorgung
von abflusslosen Gruben und vollbiologischen Kleinkläranla-
gen ist Dienstag, der 06. August 2013.
Die Entsorgung der Kleinkläranlagen erfolgt im kundeneige-
nen Turnus. Der jeweilige Grundstückseigentümer erhält ca. 
14 Tage vor Beginn der Tour eine Information per Postkarte 
mit Angabe des Zeitraumes. 
Für Bestellungen bitte Telefon (03771) 2900-0 zwischen 
8 – 15 Uhr nutzen.
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, die Ort-
schaftsräte der Ortsteile sowie die Seniorenbe-
treuung gratulieren folgenden Bürgerinnen und 
Bürgern ganz herzlich und wünschen Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Hildegard Ziska am 4. August zum 79. Geburtstag
Herrn Karlheinz Gränitz am 6. August zum 70. Geburtstag
Herrn Gerd Wolf am 6. August zum 73. Geburtstag
Herrn Erich Wünsch am 9. August zum 78. Geburtstag
Frau Annelies Loose am 10. August zum 73. Geburtstag
Herrn Manfred Groschupp am 12. August zum 74. Geburtstag
Frau Margot Schönherr am 16. August zum 86. Geburtstag
Frau Gerlinde Günther am 16. August zum 78. Geburtstag
Frau Marita Kreutz am 16. August zum 73. Geburtstag
Frau Renate Krause am 19. August zum 72. Geburtstag
Frau Renate Hellmich am 20. August zum 78. Geburtstag
Frau Erika Kölbel am 21. August zum 80. Geburtstag
Frau Betty Wolf am 22 August zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Ketterer am 24. August zum 82. Geburtstag
Frau Hannelore Stengel am 24. August zum 71. Geburtstag
Herrn Erich Tröger am 25. August zum 74. Geburtstag
Frau Eleonore Uhlig am 27. August zum 86. Geburtstag
Frau Edith Drischmann am 28. August zum 83. Geburtstag
Frau Barbara Kempe am 28. August zum 70. Geburtstag
Frau Ruth Kühnel am 31. August zum 81. Geburtstag
Frau Doris Kunze am 31. August zum 74. Geburtstag
Herrn Franz Przybyla am 31. August zum 70. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 3. August die 
Eheleute Ilse und Jochem Uhlmann. Herzlichen Glückwunsch!
In Schellenberg:
Frau Christa Neumerkel am 4.  August zum 72. Geburtstag
Frau Helga Steinbach am 18. August zum 80. Geburtstag
Frau Renate Wiesner am 25. August zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Schreier am 29. August zum 70. Geburtstag
Herrn Rainer Hunger am 31. August zum 77. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Gertrud Hötzel am 1. August zum 78. Geburtstag
Herrn Klaus Zimmermann am 1. August zum 72. Geburtstag
Frau Adeltraud Kliem am 4. August zum 81. Geburtstag
Frau Brigitte Hahn am 5. August zum 75. Geburtstag
Frau Wilfride Ihle am 9. August zum 81. Geburtstag
Herrn Joachim Gebauer am 10. August zum 83. Geburtstag
Frau Marga Kutzke am 12. August zum 88. Geburtstag
Frau Elfgard Laßner am 18. August zum 77. Geburtstag
Herr Jürgen Klemm am 19. August zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Schönfelder am 20. August zum 82. Geburtstag
Herrn Reinhold Wittich am 28. August zum 75. Geburtstag
Frau Sieglinde Buhl am 29. August zum 72. Geburtstag
In Marbach:
Frau Christine Stöckel am 4. August zum 71. Geburtstag
Frau Charlotte Schulze am 5. August zum 93. Geburtstag
Frau Ruth Schubert am 10. August zum 83. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Schaufuß am 13. August zum 85. Geburtstag
Herrn Claus Oehme am 13. August zum 75. Geburtstag
Frau Isolde Stelzer am 13. August zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Oehme am 14. August zum 83. Geburtstag
Frau Marlene Baumann am 20. August zum 81. Geburtstag
Herrn Dr. Hans-Georg Schütz
 am 21. August zum 75. Geburtstag
Frau Gertrud Kempe am 22. August zum 91. Geburtstag
Herrn Dieter Stöckel am 22. August zum 71. Geburtstag
Herrn Ehrenfried Rüger am 26. August zum 79. Geburtstag
Frau Gerda Fetzer am 27. August zum 76. Geburtstag
Frau Erika Franke am 28. August zum 70. Geburtstag
 Sprechzeiten
Glückwünsche im August
ab dem 70. Lebensjahr
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Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 
Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, Sonntag und 
an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet jeweils am nächs- 
ten Tag 7.00 Uhr.
Wie bereits bekanntgemacht, wird kein kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst mehr veröffentlicht. Bürger, die außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten dringende ambulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, erreichen über die seit dem 16.04.2012 eingeführte bundes-
weit einheitliche Bereitschaftsnummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren 
Bereich unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zuständig!
Für den Notfalldienstbereich Oederan, Eppendorf, Ortsteil Leubs- 
dorf und Marbach sowie Borstendorf und Grünhainichen wird am 
Wochenende sowie an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 
nach wie vor eine Notfallsprechstunde durchgeführt.
Samstag, 03.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Ricarda Ihle,
   Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
   037293)292
Sonntag, 04.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Jutta Gühler, Fiedlerstraße 5,
   09569 Oederan, (037292) 4189
Samstag, 10.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Detlef König,
   Görbersdorfer Hohle 1,
   09569 Oederan, (037292) 60517
Sonntag, 11.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Sebastian Steudel, Poststraße 9,
   09569 Oederan, (0176) 34494384
Samstag, 17.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Matthias Freyer,
   Große Kirchgasse 10,
   09569 Oederan, (037292) 60267
Sonntag, 18.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Silvia Hertel,
   Borstendorfer Str. 2,
   09575 Eppendorf, (037293) 799955
Samstag, 24.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Detlef König,
   Görbersdorfer Hohle 1,
   09569 Oederan, (037292) 60517
Sonntag, 25.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Gunar Gläser, Hohe Str. 6,
   09579 Grünhainichen
   (037294) 90423 od. (0173) 1596972
Samstag, 31.08.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststraße 9,
   09569 Oederan, (0162) 7033680
Sonntag, 01.09.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Anne-Katrin Löbner,
   Hauptstraße 43,




Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
St uer  sp ren!
Beratungsstelle:























Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
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Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Wir leben in einer Zeit, in der verlässliche - „gesicherte“ - wissen-
schaftliche Erkenntnisse zur persönlichen Entscheidungsfindung 
als wichtig angesehen werden. Auch im Bundestag werden 
wissenschaftliche Untersuchungen zur Begründung politischer 
Entscheidungen herangezogen. 
Aber kann man sich sicher sein, dass Wissenschaftler auch tatsäch-
lich exakt arbeiten, bzw. ihre Arbeit richtig ausgewertet wird?
Ein Forschungsinstitut untersuchte 2005 das Ausmaß von wis-
senschaftlichem Fehlverhalten bei Forschern in den USA. 7760 
Wissenschaftler wurden angeschrieben. 15,5% gaben zu, Studi-
endesign, Methoden oder Ergebnisse auf Druck der Geldgeber 
zu ändern.
Worauf kann man sich denn dann noch verlassen?
In einem Kommentar las ich, dass man den „gesunden Menschen-
verstand“ oder das sogenannte „Bauchgefühl“ einsetzen solle. 
Diese würden uns richtig leiten.
Der Verstand als ein Teil unserer Seele bekommt in dieser Zeit 
starke Konkurrenz durch eine Betonung des Gefühls. Die individu-
elle Wahrnehmung wird stärker respektiert und kann erfolgreich 
eingesetzt werden, um unliebsame Grundsätze abzuwehren.
„Für mich sehe ich das anders …!“, wird zum schlagenden Argu-
ment.
Ob es um Krippenausbau geht oder familienstabilisierende Maß-
nahmen – wie kann es sein, dass jede Partei sich auf einander 
ausschließende Studienergebnisse beruft?
Bei Talkshows ist es ähnlich wie im richtigen Leben: es zählen 
bei weitem nicht nur Fakten, sondern z.B. ob ich mich persön-
lich vertreten fühle und welche Ausstrahlung eine Person hatte. 
Begründbar ist heute jede Ansicht!
Und so scheint sich heute durchzusetzen, was mit der größeren 
Energie vorgetragen wird.
Woher kommt die starke Energie, mit der Menschen biblische 
Wahrheit ablehnen?
Es ist auffällig, wie oft in der Bibel Menschen in Angst und Schre-
cken geraten, wenn Gott ihnen mit seinem Wort, in seiner wun-
derbaren Macht, durch Engel oder in den Konsequenzen eigenen 
sündhaften Handelns gegenüber tritt. Dann brauchen wir erst 
mal den Zuspruch: Fürchte dich nicht! Nicht Gott ist schrecklich, 
sondern Menschen haben sich so weit von ihm entfernt, dass sie 
nicht wissen, was sie von Gott her erwartet und entsprechende 
Konsequenzen fürchten.
Aus dieser Angst heraus werden wir nicht zueinander finden, in 
Ehe, in Familie, Gemeinde, unter Parteien.
Aber wer tatsächlich bereit ist, Jesus zu folgen, muss nicht der 
Angst gehorchen.
Er kann sich auf Gott einlassen und was wirklich von Gott inspi-
riert ist, wird auch zur Einheit führen. Aber das kann niemand 
erzwingen.
Unsere Gottesdienste 
Samstag, 3. August 2013
Schellenberg 19.00 Uhr Der Spielkreis Weißenfels führt
 das Stück „Hoch-Zeit“, auf der Grundlage
 des Berichtes aus Johannes 2, 1-11, auf.
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind herz-
lich eingeladen.
10. Sonntag nach Trinitatis, 4. August 2013
Leubsdorf Die Gemeindeglieder sind herzlich nach
 Borstendorf oder am Samstag nach Schellen-
 berg eingeladen.
Borstendorf 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
   – Gert Bender
Dankopfer für jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeits-
gemeinschaften und Werke
11. Sonntag nach Trinitatis, 11. August 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst (mit KiGo)
Schellenberg 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst – J. Eisner
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
12. Sonntag nach Trinitatis, 18. August 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
   – Pfr. i. R. Richter
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
   – Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
   – Gert Bender
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Samstag, 24. August 2013
- Schulanfänger-Andacht
Leubsdorf 12.15 Uhr 
Es sind alle Schulanfänger aus Borstendorf, Hohenfichte, Leubs- 
dorf, Marbach und Schellenberg mit ihren Eltern und Gästen 
herzlich dazu eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
13. Sonntag nach Trinitatis, 25. August 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz (mit KiGo)
Schellenberg 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
 20.00 Uhr „Zeit vor Gott“ im Gemeinderaum
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Diakonie Sachsen
14. Sonntag nach Trinitatis, 1. September 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz 
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst
   – Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit eingeschl. 
   Taufe und Jubelkonfirmation
   – Pfr. Schieritz
Dankopfer für evangelische Schulen
Kindergottesdienste finden parallel
zu den Gottesdiensten statt.
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Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:       
Gebet für Kirche und Gemeinde, Kirchenchor, Kurrende, Posau-
nenchor, Mutti-Kind-Kreis, Kinderkreis, Bibel- und Gebetskreis, 
Bibelstunde Hammerleubsdorf, Hauskreis, Männerkreis, Senio-
renkreis:  Sommerpause
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für Deutschland: Dienstag, 13. August, 18 - 21.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 15. August,
 17.00 Uhr am Getränkemarkt
 zur Ausfahrt nach Dörnthal
Schellenberg:
Kirchenchor, Treff der Frau, Junge Gemeinde, Vorschulkinder-
kreis, Schulkinderkreis: Sommerpause
Seniorenkreis: Mittwoch, 14. August, 15.00 Uhr 
Landeskirchliche
Gemeinschaft:  jeden Montag, 19.30 Uhr
Ehepaarkreis: Samstag, 3. August, 19.00 Uhr
 – Teilnahme an der Aufführung 
 des Weißenfelser Spielkreises
Gebet für Deutschland: Dienstag, 13. August, 17 - 18 Uhr
Offene Kirche in Schellenberg
Auch in diesem Sommer laden wir Sie herzlich in unsere Kir-
che ein, um dort eine Zeit der Stille zu verbringen und Ruhe 
finden zu können. Dazu ist die Kirche jeden Dienstag und 
Donnerstag 16.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.
Verkündigungsspiel in der Kirche Schellenberg
Am Samstag, 3. August 2013, 19.00 Uhr ist wieder der Spielkreis 
Weißenfels bei uns zu Gast. Das Spiel trägt in diesem Jahr den 
Titel „Hoch-Zeit“ auf der Grundlage des Berichtes aus Johannes 
2, 1-11. Dazu sind alle Interessierten der Umgebung ganz herz-
lich eingeladen.
*******VORSCHAU******
Vom 12. bis 17. November 2013 findet 
im Samuel-von-Pufendorf Gymnasium 
Flöha eine Weiterführungswoche mit 
Ullrich Parzany aus Kassel (bekannt 
von den ProChrist-Veranstaltungen) 
statt. Beginn jeweils 19.00 Uhr.
Die Abende sollen generationsüber-
greifend Menschen in ihrem Alltag 
stärken, zum Nachdenken anregen, im 
Ehrenamt motivieren und neue Impulse setzen.
Der Förderverein der evangelischen Jugendarbeit Marienberg 
und die Kirchgemeinden der Umgebung laden dazu herzlich ein.
Leid in unseren Kirchgemeinden
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
am 3. Juli 2013 Frau Herta Eckardt, geb. Reinsch
aus Leubsdorf im Alter von 77 Jahren.
“Ich, der HERR, habe dich gerufen in Gerechtigkeit und halte 
dich bei der Hand und behüte dich.” Jes. 42,6
Jahresurlaub
Pfarrer Schieritz
Urlaub vom 1. - 18. August 2013
Vertretung: Pfarrer Winkler, Augustusburg
 (Tel. 037291/122931)
Friedhofsmeister J. Meyer
Urlaub vom 5. - 16. August 2013
Bei Bestattungen wenden Sie sich bitte an Sabine Eckardt 
(Tel. 037291/68033) und für die Auswahl der Grabstätte an 
Frau Gudrun Richter (Tel. 037291/20521).
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Eindrücke vom Gemeindefest der
Schwesterkirchgemeinden in Borstendorf
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310
Sprechzeit Pfarrer Schieritz:
Samstag, 24.08.2013, 10.00 – 12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt:
jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr 
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise: 20864
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
 Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
Wegen Urlaub ist das Büro noch bis 9. August 2013 geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Frau 
Christa Menzer (Tel.: 037291 67000) oder direkt an Pfarrer 
Winkler, der in dieser Zeit die Vertretung übernommen hat.
Friedhofsmeister J. Meyer:
67420 oder 0162/5364088 
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich alle 
Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, Leubs- 
dorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie und wünsche allen 
eine erholsame und gesegnete Urlaubs- und Sommerzeit.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 14.08.2013, um 14:00 Uhr 
im Leubsdorfer „Lindenhof“ zu einem gemütlichen Nachmit-
tag. Die Bewirtung erfolgt wiederum durch Mitarbeiter der 
Bäckerei Lieberwirth.
Ich bitte um die Bezahlung unserer Fahrt zur „Kreuztanne“ in 
Friedebach. Wir richten die Abfahrt so ein, dass wir alle gegen 
12:30 Uhr in Leubsdorf im Bus sitzen. Nach der um 14:00 Uhr 
stattfindenden Kremserfahrt werden wir dort Kaffeetrinken. 
Da für diesen Ausflug noch Plätze frei sind, bitte ich um Wer-





Wir treffen uns Dienstag, den 13.08.13 und 27.08.13, jeweils 
um 14:00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Unsere Adventsausfahrt steht nun fest!
Wir fahren am Montag, den 9. Dezember 2013, nach Lengefeld 
in die Gaststätte „Waldesruh“. Hier werden schon seit Jahren 
schöne Adventsnachmittage angeboten. Unser Vorschlag, nach 
Stolpen zu fahren, konnten wir nicht umsetzen, da es dort keine 
Adventsveranstaltungen gibt. Diese Fahrt werden wir, wenn die 
Reiselust anhält, voraussichtlich im Frühjahr einplanen.
Über den Preis und den Ablauf der Adventsfahrt informieren 
wir rechtzeitig.
Schon zu unseren Rentnernachmittagen im Juni wurde die 
Gelegenheit zum Anmelden genutzt. Unsere Bitte heute: Wer 
sich noch nicht eingetragen hat, bitte in den nächsten Tagen 
melden.
Wie immer ist auch diesmal eine Lichterfahrt dabei.
Edith Herkommer
120 Jahre Feuerwehr Leubsdorf
Das Jubiläum liegt  nun schon wieder einige Wochen zurück.  Aus 
diesem Grund möchte ich noch einmal auf unser Fest zurückbli-
cken.
Trotz des regenreichen Wochenendes hatten  zahlreiche Gäste 
und Gratulanten  den Weg ins Festzelt gefunden. Bereits am 
Freitag konnten wir viele Kameraden von benachbarten Feuer-
wehren, den Kreisbrandmeister Herrn Nepp, den Vorsitzenden 
des Kreisfeuerwehrverbandes und viele Sponsoren  zur Festver-
anstaltung begrüßen.
Zwei Mitarbeiter der Fa. Ratiomat 
überbrachten außer den Glück-
wünschen einen  Spendenscheck 
für die Feuerwehr in  Höhe von 
1200 €. Nach dem offiziellen Teil 
der Veranstaltung schwangen 
die anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden mit ihren Part-
nern das Tanzbein bis spät in die 
Nacht. Am Samstag begann der Tag am frühen Vormittag mit der 
technischen Abnahme der „Seifenkisten“ und der Präparierung 
der „Rennstrecke“ entlang der „alten Dorfstraße“. Trotz der 
miesen Wetterprognose nahmen 14 Kinder mit ihren Familien an 
diesem Wettbewerb teil. Nach zwei Wertungsläufen standen die 
Sieger in den zwei Altersgruppen fest. In der Gruppe bis 12 Jah-
ren fuhr Lilo-Ella Fritzsche die schnellste Zeit auf der ca. 500 Meter 
langen Strecke, und in der Gruppe der über 12-Jährigen konnten 
Nico Süße und Adrian Berger das Rennen für sich entscheiden. 
Die Siegerehrung fand im Festzelt statt und die Gewinner freuten 
sich sehr über die von der „Freien Presse“ gesponserten Pokale.
Im Anschluss daran fand ein sehr gut besuchtes Kinderfest an 
gleicher Stelle statt. Die Aktivitäten  von den Erziehern des Kin-
dergartens aus Leubsdorf und der Kirchgemeinde fanden bei den 
Kindern großen Anklang. Zur „besten Kaffeezeit“ überraschten 
die „Fünkchen“ des SV Grün-Weiß Leubsdorf mit einem Auftritt 
die Eltern und Großeltern. Zusammen mit ihrer Trainerin Frau 
Krawietz freuten sich die Kinder über den lang anhaltenden 
Beifall.
Gegen 18:00 Uhr füllte sich das Festzelt erneut um die besten Plät-
ze für das Abendprogramm zu reservieren. Viele Gäste warteten 
schon ungeduldig auf das „Kulturprogramm“ der Feuerwehr. 
Nach der Eröffnung durch den Chor der Feuerwehr Leubsdorf 
hatten die Kameraden  einen Sketch über das Leben in der guten 
alten „Lindenhof Zeit“ verfasst. Dabei wurden einige „Leubsdor-
fer Originale“ auf die Schippe genommen. Große Begeisterung 
fand dabei eine Tanzdarbietung der „Funken“ gemeinsam mit 
den Jugendlichen der Feuerwehr. Bis spät in die Nacht wurde 
anschließend bei zum Teil warmen Getränken getanzt.
Nach einer kurzen Nacht gehörte der dritte Tag der Jugend-
feuerwehr. Der Jugendfeuerwehrwart Martin Eckardt hatte die 
umliegenden Orte zum gemeinsamen Wettkampf eingeladen, 
und so wurde bei strömendem Regen der Sieger in einem Spaß-
wettkampf ermittelt. Bereits um 8:30 Uhr nahm eine Abordnung 
der Kameraden am Gottesdienst in der Kirche teil, im Anschluss 
daran wurden verstorbene Kameraden mit einer Kranzniederle-
gung auf dem Friedhof  geehrt.
Zum Abschluss des dreitägigen Festes hatte sich das Festzelt 
gegen 11:00 Uhr nochmals gut gefüllt. Grund war ein Früh-
schoppen mit den „Oederaner Musikanten“. Nachdem sich im 
geheizten Festzelt die Kinder der Jugendfeuerwehren etwas 
erwärmt hatten und die erzielten Ergebnisse ausgewertet waren, 
wurde die erste Mannschaft der Feuerwehr Borstendorf zum 
Sieger gekürt. 
Ich möchte den kurzen Rückblick zum Anlass nehmen mich bei 
allen Kameraden, deren Partnern und allen anderen Helfern, 
die zum Gelingen des Jubiläums beigetragen haben, zu danken. 
Ganz besonderen Dank möchte ich an die Sponsoren richten, 




Dank der AGRO-Produkt GmbH Leubsdorf
Die Senioren, Verpächter, Mitarbeiter und Gäste würdigten mit 
einer gelungen Veranstaltung am 29.06.2013 im „Lindenhof“ 
Leubsdorf die 20-jährige Zusammenarbeit.
Unser besonderer Dank gilt der Gemeindeverwaltung Leubsdorf 
für den Mut, mit der Übernahme des „Lindenhofes“ ein ehemals 
aktives kulturelles Zentrum unseres Ortes wiederzubeleben und 
den großen Saal zur Verfügung zu stellen.
In einer Präsentation wurde die Arbeit unserer Beschäftigten 
gewürdigt und die schweren Arbeitsbedingungen in früheren 
Zeiten in der Landwirtschaft aufgezeigt. Persönliche Erinne-
rungen wurden ausgetauscht und viele Bekanntschaften erneu-
ert oder neu geknüpft.
Überrascht wurden wir von zahlreichen Glückwünschen und 
Aufmerksamkeiten, für die wir uns im Namen der Gesellschafter, 
der Geschäftsleitung und der Mitarbeiter bei allen Gratulanten 
ganz herzlich bedanken.
Die stimmungsvollen Auftritte des Fanfarenzuges Schellenberg 
und der Tanzgruppe (Funkengarde) des SV Grün – Weiß Leubs- 
dorf e.V. sowie die gastronomische Versorgung durch die Bäckerei 
Lieberwirth, dem Party-Service Kurt Uhlig, dem Getränkehandel 
Andreas Richter sowie die vielen Helfer sorgten für einen unver-
gesslichen Abend.
Mit dem Wunsch für ein weiteres gutes Miteinander in der 
Großgemeinde Leubsdorf und einem herzlichen Dankeschön im 
Namen der Geschäftsleitung
Gerhard Opitz Thomas Wirth Gabriele Wagner
PS.: Für die persönlichen Glückwünsche und Anerkennungen 
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The Big Challenge
Seit 2007 nehmen Schüler der Heiner-Müller-Schule Eppendorf 
erfolgreich am Sprachenwettbewerb Big Challenge teil. Gleich 
im ersten Jahr belegte Fabian Zänker aus der damaligen Jahr-
gangsstufe 7 den 1. Platz in Sachsen.
2008 erreichte Pascal Kühnel in der Klasse 6 den ersten Platz 
in Sachsen. Im Jahr 2011 konnten wir Franziska Frenzel aus der 
Jahrgangsstufe 5 zum zweiten Platz  in Sachsen gratulieren.
Am 14. Mai diesen Jahres nahmen 89 Schüler der Klassen 5 bis 
9 unserer Schule am Wettbewerb teil. Europaweit beantwor-
teten die Teilnehmer einen Multiple-Choice-Fragebogen mit 54 
Fragen zu Wortschatz, Grammatik, Phonetik und Landeskunde. 
Aus vier möglichen Lösungen musste die richtige ausgewählt 
werden. Der Test dauerte 45 Minuten.
Von 1771 Teilnehmern aus 
Sachsen belegte Patrick Neu-
bert aus Schellenberg den 
ersten Platz und erreichte 
336,25 von 350 möglichen 
Punkten. Er nimmt damit 
den 27. Platz in Deutschland 
von 29584 Teilnehmern ein. 
Stefan Härtig aus Eppendorf,
wie der Sieger aus der Klasse 6, war Drittbester in Sachsen. 
Beide Schüler erhalten ein Diplom, einen Pokal und ein T-Shirt. 
Patrick kann sich außerdem über einen English – Language – 
Trainer und Stefan über ein Komplettpaket Sprachsoftware 
English International freuen. Beide Schüler besuchen den För-
derunterricht Englisch für leistungsstarke Schüler. 
Viele weitere Schüler der Schule belegten sehr gute Plätze, wie 
Jonas Schulz (6.), Luana Richter (8.), Mandy Fritsch (10.), Toni 
Hunger (17.) und Nico Steidte (21.).
Herzlichen Glückwunsch!
Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde und eine Zeitschrift 
in Englisch. Viele weitere Preise sind für die besten Schüler 
eingetroffen.
Die Englischlehrer der Mittelschule Eppendorf
Schüler helfen den Flutopfern
Wir, die Klasse 6a, hatten zusammen mit unserer Lehrerin Frau 
Vogel überlegt, wie wir den Flutopfern unserer Region helfen 
könnten. 
Und so kamen wir zu dem Entschluss einen Kuchenbasar durch-
zuführen. Doch uns wurde schnell klar, dass nicht alle Schüler 
Kuchen verkaufen können. So kamen wir auf die Idee auch dem 
Hausmeister mit einem Arbeitseinsatz unter die Arme zu greifen, 
und den erarbeiteten Lohn  zu spenden. Wir bereiteten Alles vor. 
Flyer wurden gestaltet und Preislisten am Computer erstellt. 
Am 14. Juni 2013 war es dann endlich so weit. Zehn Schüler 
verkauften auf dem Wochenmarkt in Eppendorf unseren selbst-
gebackenen Kuchen und 15 Schüler halfen dem Hausmeister im 
Schulgelände. Erst hatten wir Bange, dass der Kuchen nicht alle 
wird, doch im Handumdrehen war alles aufgekauft. Wir nahmen 
an diesem Tag sage und schreibe 506 € ein. Ein voller Erfolg!
Am 1. Juli 2013 führten wir einen Wandertag durch. Wir überga-
ben das Geld an zwei betroffene Familien, die wir aus den vielen 
Betroffenen spontan ausgewählt hatten.
Als Dank bekamen wir Süßigkeiten, Gebäck und Limonade.
Wir hoffen, dass wir mit dem verdienten Geld diesen beiden 
Familien etwas helfen konnten.
Die Klasse 6a der Heiner-Müller-Mittelschule Eppendorf
Aktion "Achtung Auto"
an der Heiner-Müller-Mittelschule Eppendorf
Am 13.6.2013 war der ADAC zu Besuch bei den beiden 5. Klas-
sen der Heiner-Müller-Mittelschule in Eppendorf. In zwei Schul-
stunden hatten die Schüler Gelegenheit mit Herrn Hoppe reale 
Verkehrssituationen handlungsorientiert zu erleben.
Sie lernten vor allem durch praktische Übungen und Demons-
trationen, Unfallgefahren im alltäglichen Straßenverkehr zu 
erkennen und durch vorausschauendes Handeln, richtig zu rea-
gieren. Außerdem erlebten sie, den Zusammenhang zwischen 
Geschwindigkeit, Reaktionszeit und Bremsweg und können 
so den Anhalteweg von Fußgängern und Fahrzeugen besser 
einschätzen. Als Mitfahrer im ADAC-Aktions-Auto lernten sie 
bei einer Vollbremsung die lebensrettende Bedeutung der ord-
nungsgemäßen Sicherung im Fahrzeug kennen.
Im zweiten Teil nahmen die Schüler an einem Jugendfahrrad- 
turnier teil. Alle Mädchen und Jungen erhielten daraufhin eine 
Urkunde und ein Lesezeichen. Die Besten werden an einem 
weiteren Wettbewerb teilnehmen.
Bitte nicht vergessen
– Blut spenden gerade auch
in der Krisen- und Ferienzeit!
Die Hochwasserkatastrophe hielt ganz Sachsen in Atem und 
deren Auswirkungen betreffen auch den DRK-Blutspendedienst.
Die Mithilfe der Blutspender wird dringend benötigt, um auch 
in Krisensituationen eine stabile Versorgung der Kliniken mit 
den lebenswichtigen Blutkonserven zu ermöglichen. Zugleich 
befinden wir uns in der kritischen Zeit der Sommerferien und 
der damit einhergehenden Reise-Hochsaison.
Als besonderen Dank für ihre uneigennützige Spende rüstet der 
DRK-Blutspendedienst in diesem Sommer seine Blutspender mit 
einer praktischen und vielseitig einsetzbaren Outdoor-Decke 
aus. Für diese entschieden sich bei einer erstmalig durchge-
führten Abstimmung 48% aller Teilnehmer zwischen drei zur 
Wahl stehenden Geschenken. Dieses Aktions-Geschenk gibt es 
für alle Spender in Sachsen noch bis Ende September 2013 auf 
jeder Blutspendeaktion. 
Helfen Sie mit Leben zu retten und kommen Sie zum nächsten 
Blutspendetermin in Ihrer Nähe! Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Sommer!
Ihr DRK-Blutspendedienst     
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:
Am Dienstag, den 06.08.2013,
zwischen 15:30 – 18:30 Uhr in der
Sporthalle Leubsdorf, Hauptstraße 113
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite, besu-
chen Sie uns auf:  www.wanderlatsch.de
Veranstaltungen im August 2013
Termin Veranstaltung
Samstag, 30. Wanderung „Rund um die Bergstadt Sayda“
24. Aug. ca. 11/ 14/ 24 km, Start 7.30 Uhr am Vereinshaus
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
28. Aug. planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
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Samstag, 16. Erzgebirgischer Wandertag in Marienberg
31. Aug. 8 km (geführt)/ 12,5 /17,5 /19,5 /21 km anschließend
 POKALVERLEIH im CSP- Wettbewerb mit Festver-
 anstaltung in der Stadthalle Marienberg, 
 Start mit Pkw  7.30 Uhr am Vereinshaus 
Vorankündigung  für September 2013
Freitag- Wanderwochenende ins Zittauer Gebirge nach
Sonntag,  Waltersdorf, 2 Ü/ Fr, mit Tageswanderung und
06.-08. Sept. Programm, Start am Vereinshaus mit Pkw
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
25. Sept. planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
Zumba Fitness® 
- natürlich auch bei uns in Schellenberg!
ZUMBA® Kurs – jeden Donnerstag  um 17.30 Uhr sowie 18.30 
Uhr für 45 Minuten im Saal unseres Vereinshauses  – (Nur mit 
Anmeldung !)  
In den Kurs kann jederzeit eingestiegen werden – „schnuppern“ 
weiterhin möglich, jedoch nur nach vorheriger Anmeldung. 
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen 
angenehmen Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstaltungs-
räume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen Bereich für 
bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für bis zu 50 Per-
sonen. Moderne Technik, Bestuhlung, Tische und Geschirr sind 
vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
***** Saal für Schulanfang August 2013 wieder frei !!! *****
Kreativzirkel für Jung und Alt
Sie wollen bei Ihren verschiedenen Handarbeiten nicht immer 
allein sein und vermissen den Erfahrungsaustausch? Oder Sie 
möchten gern die aktuellen Do-it-yourself-Trends ausprobieren, 
verfügen aber nicht über die notwendigen Techniken? 
Dann sind Sie beim Wanderlatsch e.V. genau richtig. Denn wir 
möchten uns gern einmal im Monat mit anderen strickenden, 
häkelnden, stickenden, filzenden, nähenden, bastelnden … 
Personen unserer Gemeinde treffen, um zusammen aktuelle 
Bastel- und Handarbeitstrends auszuprobieren und gleichzeitig 
bewährte Techniken untereinander weiterzugeben.  
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag im Monat 19 Uhr im Vereins-
gebäude.
Haben Sie Interesse? Dann würden wir uns über einen unver-
bindlichen Anruf von Ihnen freuen.
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
DANKESCHÖN
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich für die Ehrung 
zum „verdienstvollen Bürger der Gemeinde Leubsdorf“ am 
02.07.2013 bedanken.
Ich empfinde diese Ehrung als Anerkennung meiner geleis- 
teten Arbeit im Verein „Wanderlatsch e.V. “ sowie bei anderen 
Belangen von Schellenberg durch die Gemeinde Leubsdorf.  
Mich freut diese Ehrung besonders, da ich erst vor 19 Jahren 
mit meiner Familie in diesen Ort gezogen bin. 
Die Erfolge dieser Arbeit sind aber nur durch eine starke Unter-
stützung der Familie und der Vereinsmitglieder möglich.  Auch 
dafür sei hier allen DANKE gesagt.
Vielen Dank auch an Herrn Jörg Porstmann für die anerken-
nende Laudatio für meine Person. 
Ich werde mich auch weiterhin bemühen, den „Wanderlatsch 
e.V.“ erfolgreich zu führen und mich für die Interessen der 




Nun war es soweit - der Schellenberger Rundwanderweg war 
gefunden. Er wurde von dem Wegewart Lothar Fröhlich vor-
bereitet und ausgeschildert. Am 15. Juni folgten etwa 50 wan-
derfreudige Personen dem Ruf des Ortschaftsrates und fanden 
sich gegen 14.30 Uhr am Start, dem Schellenberger Feuerwehr-
depot ein. Nach dem langen Winter hatten wir richtig Glück 
mit dem Wetter, die Sonne strahlte vom Himmel. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch Jörg Porstmann, unserem Ortsvorsteher, 
setzten sich die Wanderer Richtung Kindergarten „Entdecker-
land“ in Bewegung. Weiter führte der Weg in den Wald, hinunter 
ins Flöhatal, dann rechts immer entlang des Wanderweges bis 
zur Lohe. Dann ein Stück den Höllberg hinunter, rechts entlang 
vorbei am „Wanderlatsch e.V. “ und der Gemeindeverwaltung 
Leubsdorf und die Siedlung von Schellenberg steil hinauf. Oben 
angekommen ging es über eine Wiese und am Waldrand entlang 
dann über einen Feldweg bis zur „Scheibe“. Dort erwartete uns 
eine Getränkeversorgung der Mitglieder des Feuerwehrver-
eins. Mit dem Kauf von Bier oder verschiedenen alkoholfreien 
Getränken konnten sich die Wanderer bei den doch ziemlich 
warmen Temperaturen etwas erfrischen. Danach führte unser 
Weg weiter vorbei am Kuhstall, hinauf auf die Kuppe. Von dort 
hatten wir eine wunderbare Fernsicht über Schellenberg, bis zur 
Augustusburg und über einen Teil von Leubsdorf. Hinunter zum 
Kreuzweg und rechts entlang der Dorfstraße ging es nun nur 
noch bergab bis zum Ziel, dem Feuerwehrdepot in Schellenberg. 
Dort angekommen gab es Roster vom Grill, Getränke, Kaffee und 
Kuchen von „Bäckermeister“ Christian Kaulfuß. 
Nach der Abschlussrede von Jörg Porstmann wurde noch etwas 
gemütlich zusammen gesessen. Diese Wanderung entlang des 
Rundweges von etwa 7,5 km soll nun zur jährlichen Tradition in 
unserem Ort werden. 
Der Ortschaftsrat freute sich über die rege Teilnahme an dieser 
Veranstaltung. Viele interessante Fotos dieser Tour sind auch auf 
www.schellenberg-dorf.de zu sehen. 
i. A. Simone Berthold
Veranstaltungen August 2013 
in der Gemeinde Leubsdorf
 Mittwoch, 28.08.13, Ausfahrt Senioren Leubsdorf, 
Ansprechpartner: Senioren Leubsdorf, Georg Schoenemann, 
Oberschar 1, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 67427
SPIELPLAN AUGUST 2013
Sa, 03.08.2013 - 19 Uhr Heuboden
Biergeschichten - Eintritt 15 €
Sa, 10.08.2013 - 19 Uhr Heuboden
Es kam einmal ein Mann zu einer Frau - Eintritt 15 €
Sa, 24.08.2013 - 19 Uhr Heuboden
Karl Valentin Abend “Früher war die Zukunft 
auch besser” - Eintritt 15 €
Sa, 31.08.2013 - 19 Uhr Heuboden
Karl Valentin Abend “Früher war die Zukunft 
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Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
Inhaber FS Freitag GmbH
Ihr Spezialist für die Grillsaison
Frühstück und Mittagsangebot




Di. – Fr. 8.00 – 17.30 Uhr; Sa. 8.00 – 11.00 Uhr
August-Bebel-Straße 80 • 09579 Borstendorf






Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 





Leubsdorf  2 08 33
TAG & NAcHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
